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Angebot

Hüttenhospital Dortmund
Erweiterungsanbau inkl. Frischküche

Leistung: Dekoration
Anfrage zur Abgabe eines Angebotes vom 22.10.2026

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Ausführung der in den Vergabeunterlagen beschriebenen Leistung wird hiermit zu den im Leistungsverzeichnis eingesetzten Preisen angeboten. Wir halten uns bis zum Ablauf der Bindefrist lt. o. g. Angebotsanfrage an dieses Angebot gebunden. 
Sofern sich der angebotene Preis auf Grund einer Prüfung nach der Verordnung PR Nr. 30/53 als unzulässig erweist, gilt für einen Auftrag der preisrechtlich zulässige Preis.
Dem Angebot liegen die VOB/B in der bei Angebotsabgabe aktuellen Fassung sowie die mit der o. g. Anfrage zur Abgabe eines Angebotes zur Verfügung gestellten Bewerbungs-, Vergabe- und Vertragsbedingungen und die sonstigen unter B) und C) der Anfrage zur Abgabe eines Angebotes genannten Unterlagen (insbesondere sämtliche zur Leistungsbeschreibung gehörenden Unterlagen, und die Besonderen Vertragsbedingungen) in der Fassung, in der sie bei Ablauf der Angebotsfrist im Projektraum des Deutschen Vergabeportals (DTVP) zum Download zur Verfügung standen, zugrunde, mit Ausnahme (i) solcher Unterlagen bzw. Änderungen, die der Auftraggeber erst innerhalb der letzten sieben Tagen vor Ablauf der Angebotsfrist in den Projektraum eingestellt hat und (ii) solcher Unterlagen/Änderungen, über die ich bei Einstellung in den Projektraum nicht durch gesonderte Benachrichtigung informiert wurde, obwohl ich zu diesem Zeitpunkt bereits für das Verfahren freigeschaltet war.
Wir erklären bzw. versichern, dass 
· Ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als alleinverbindlich anerkenne(n)
· unser Angebot keine von den Vergabeunterlagen abweichenden Vertragsbedingungen enthält; sollte unser Angebot (versehentlich) abweichende Bedingungen enthalten, sind diese kein Bestandteil unseres Angebotes; stattdessen gelten ausschließlich das von der Vergabestelle zur Verfügung gestellte Leistungsverzeichnis (bzw. ein diesem inhaltlich entsprechendes Bieterformular) mit den Preisangaben und sonstigen seitens der Vergabestelle geforderten Angaben des Bieters, die sich in den Vergabeunterlagen befindenden Vertragsunterlagen und die VOB/B
· ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den „Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu § 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen.
· das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.
· falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst.
· ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungssumme dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.
· ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mitteile/n.

☐ Mein/Unser Unternehmen ist in folgender Datenbank präqualifiziert:
☐ https://amtliches-verzeichnis.ihk.de 	Angabe des Zugriffscodes:               ________________
☐ www.pq-verein.de			Angabe der Registrierungsnummer: ________________
☐ ______________			Angabe der Registrierungsnummer: ________________

☐ Wir beabsichtigen, die Leistungen im Rahmen einer Bietergemeinschaft zu erbringen. Die entsprechenden Angaben in dem beigefügten Formular Bietergemeinschaft haben wir gemacht. Alle Mitglieder der Bietergemeinschaft haben das Formular Eigenerklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen ausgefüllt. 

☐ Ich/Wir beabsichtige(n), Leistungen an Nachunternehmer weiterzugeben. 
☐	Ich/Wir beabsichtige(n) Auftragsteile an andere Unternehmen zu vergeben (Unteraufträge bzw. Nachunternehmeraufträge). Die entsprechenden Angaben finden sich in dem Formular Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen. Sämtliche Nachunternehmer haben vor etwaiger Zuschlagserteilung die sich im Formular Eigenerklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen befindlichen Erklärungen zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und zur Mindestentlohnung ausgefüllt und unterschrieben einzureichen.
☐	Ich/Wir beabsichtige(n) in Bezug auf die erforderliche technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens (Eignungsleihe) für Leistungsteile in Anspruch zu nehmen, auf die mein/unser Betrieb nicht eingerichtet ist. Die entsprechenden Leistungsteile sind in dem Formular Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen bezeichnet (wobei jeweils nicht angekreuzt ist, dass mein/unser Betrieb auf die jeweilige Leistung eingerichtet ist); die Namen der (eignungsleihenden) Nachunternehmer sind angegeben. 
☐	Im Hinblick auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit bediene ich mich folgender Unternehmen:
	Name des Unternehmens
	Angabe zu der von diesem Unternehmen überlassenen Eignung

	
	

	
	

	
	


Sämtliche hier aufgeführten eignungsleihenden Nachunternehmer haben die Angaben zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen in der Eigenerklärung zur Eignung zu machen, soweit sie ihr Unternehmen betreffen, und – sofern sie dem Bieter ihre wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zur Verfügung stellen - das Formular 236 – Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen abzugeben (spätestens auf Nachforderung seitens der Vergabestelle).

☐ Ich/Wir bin/sind bevorzugte Bieter als Werkstatt für behinderte Menschen oder Blindenwerkstatt. Der Nachweis ist beigefügt.
☐ Kartellerklärung
	Wir gehören einer Vereinbarung/einem Kartell gem. §§ 2, 3 GWB an. Folgende Firmen sind beteiligt:
	

	



Raum für Erläuterungen:

	

	



Hinweis:
Mit der elektronischen Abgabe des Angebotes auf dem Deutschen Vergabeportal gilt dieses als unterschrieben. Auf das Formular Hinweise zur Einreichung von Teilnahmeanträgen und Angeboten wird hingewiesen. 
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